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Kreisliga Jungen 19 RR

TSV Loccum : TTC Haßbergen 
Freitag, 23.02.2024, 17:30 Uhr

8:2-Erfolg für den TTC Haßbergen beim TSV Loccum

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTC Haßbergen, als Tristan Schmied das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Loccum sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Tristan Schmied, der seine Spiele gänzlich gewann. Schon
nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Grötzner / Hockemeyer gelang es, Meyer / Schuldes im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Sieg. Dally / Graf verloren ihr Spiel indes gegen Meyer / Schmied unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte
Milan Grötzner im Match gegen Maximilian Meyer, das 0:3 verloren ging. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Philip Hockemeyer gegen Lorenz
Meyer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil Micha Samoilenko bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Tristan Schmied ab Ballwechsel 1. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der
erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Samoilenko beendet wurde. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Merle Dally bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Jake Schuldes. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Loccum und des TTC Haßbergen. Milan Grötzner verlor dann sein Match gegen Lorenz Meyer
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Philip Hockemeyer überzeugte im Match gegen Maximilian Meyer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beim 10:12, 9:11, 8:11 gegen Jake Schuldes fand indessen Micha
Samoilenko von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Mittlerweile stand es damit 2:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte Merle Dally in der Partie gegen
Tristan Schmied. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Dally letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des zweiten Satzes, als Dally mit einem 0:11 überfahren wurde. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Loccum nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf, während
der TTC Haßbergen vor dem nächsten Spiel, das am 29.02.2024 gegen den SSV Pennigsehl-
Mainsche II ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Loccum bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.03.2024 gegen den SV Brokeloh.

 Statistik:
 TSV Loccum

Doppel: Grötzner / Hockemeyer 1:0, Dally / Graf 0:1 
Einzel: M. Grötzner 0:2, P. Hockemeyer 1:1, M. Samoilenko 0:2, M. Dally 0:2 

 TTC Haßbergen
Doppel: Meyer / Schuldes 0:1, Meyer / Schmied 1:0 
Einzel: L. Meyer 2:0, M. Meyer 1:1, J. Schuldes 2:0, T. Schmied 2:0


